
Liebe Bogensportlerinnen und Bogensportler im DBSV, 

die zahlreichen negativen und destruktiven Posts auf Facebook zum Thema „neue Außenwerbung für den 

DBSV“ veranlassen mich zu dieser Stellungnahme. 

Zunächst zur Sache. Niemand hat behauptet, dass die vorgelegten Muster 

 die feststehenden Ergebnisse der Arbeiten zu diesem Thema sind, 

 grafischen und werbefachlichen Anforderungen genügen, 

 die mehrheitliche Meinung der Mitglieder darstellt. 

Sie sind Ideen, nicht Umsetzung! Eins nach dem Anderen! 
Es war der Wunsch einiger Landesverbände (LV), also eurer „Vertretungen“ im DBSV, sich dieses Themas 

anzunehmen. Es geht dabei schwerpunktmäßig nicht um ein neues DBSV-Logo, sondern um Ersatz oder 

Ergänzung des wenig händelbaren „Bogensport von Bogensportlern für Bogensportler durch Bogensportler“! 

Dies war im Februar 2017. Wie leider so oft, blieb es bei Absichtserklärungen; insbesondere aus den LV kam 

NICHTS. 

Daher habe ich – unzuständig, mit Sicherheit technisch nicht ausreichend befähigt dafür und anderweitig mehr 

als genug ausgelastet – mich in einigen ruhigeren Minuten mal diesem Thema gewidmet. Daraus sind die jetzt 

veröffentlichten Skizzen sowie ca. ¾ Seite Stichpunkte zum Konzept und den Aussagen entstanden – wie 

gesagt: laienhaft und sicher verbesserungsfähig. Ich habe kein Problem damit, hierfür gerade zu stehen. 

In den Sitzungen am 21.10.2017 (GB Sport und Beirat der Landesverbände) kamen die Grundideen jedenfalls 

– mit Diskussionsbedarf – überwiegend gut an. 

Die Veröffentlichung der Skizzen dient dem Beginn dieses Diskussionsprozesses, nicht mehr und nicht 

weniger. 

Aber leider ist es so, wie es immer (zumindest schon seit Jahren im DBSV) ist: 

Wenn Arbeit verteilt werden soll, verschwinden alle in die Büsche, um dann, wenn andere diese Arbeit 

gemacht oder begonnen haben, aus dem Versteck heraus mit Steinen zu werfen. 

Und wie man es auch handhabt: 

 tue und entscheide ich nichts, ist es falsch. Das beruht dann auf Faulheit, Ignoranz oder grenzt an 

Arbeitsverweigerung! 

 tue und entscheide ich etwas, ist es falsch. Und zwar egal, was ich tue und wie ich entscheide, es ist 

immer falsch. Das ist dann Egoismus, Diktatur oder Geltungssucht! 

Alles muss immer sofort, perfekt, und zu aller Zufriedenheit sein, warum??? 
Auf mich persönlich wirkt dieses Verhalten einfach nur verlogen. Wenn der heutige Zeitgeist dies erfordert, 

dann viel Spaß noch im Leben! 

Ihr, die immer gerne zusammenkommt, wenn tolle Events und Wettkämpfe angeboten werden, seid dabei, 

auch noch die letzten freiwilligen Funktionsträger gnadenlos zu verheizen! 

Wo seid ihr, wenn wir euch brauchen??? 
Warum sind seit gefühlten Ewigkeiten diverse Funktionen im DBSV (und den LV) unbesetzt oder werden 

vertretungshalber neben anderen Aufgaben wahrgenommen, obwohl regelmäßig um Unterstützung gebeten – 

ja schon fast gebettelt – wird? 

Wer entlastet endlich einmal das DBSV-Präsidium von Sacharbeit, damit es seinen konzeptionellen Aufgaben 

nachkommen kann? Zur Erinnerung: das Präsidium arbeitet auch ehrenamtlich und setzt seine Freizeit ein! 

Wo z.B. ist jemand, die bzw. der 

 die Verwaltung der Rekorde übernimmt? 

 die Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit in den sozialen Medien betreut? 

 die derzeit weit über 10.000 Leistungsabzeichen und Sterne des Verbandes verwaltet? 

 die Kampfrichterkommission und die WKO-Gruppe unterstützt und ergänzt? 

 sich um die Verwaltung der Sponsoringaktivitäten, das Verbandsmarketing oder um 

Versicherungsangelegenheiten kümmert? 



 sich um die Aufgaben des Bundesjugendleiters
1
 kümmern kann und will? 

Der Bedarf allein in diesen Bereichen ist jedenfalls nicht geheim, das mit den entsprechenden Lücken 

versehene Organigramm des DBSV ist auf der Homepage einsehbar! Die jeweiligen Tätigkeitsinhalte sind 

in der Regel auch nicht neu zu erfinden, eine Einarbeitung ist relativ leicht möglich! 

Allein die Aufgaben auf meiner To-Do-Liste, die bis Ende November 2017 terminiert sind (!), füllen bei 

sorgfältiger Erledigung mindestens einen Halbtagesjob: 

 Nachbereitung der GB-Sitzungen vom 21.10.2017 

 Anpassung der WKO an die getroffenen Entscheidungen 

 Zuarbeit zur BS-Info (WKO-Gruppe, GB Sport) 

 Vorbereitung des Sportjahres 2018, u.a. 

o Ausschreibungen zu den DM 

o Mitwirkung bei Ausrichterverträgen 

o Sponsorengespräche 

o Planung der Logistik 

o Beschaffung von Scheibenauflagen 

o Organisation der Beschaffung der neuen Auflagen für die DBSV-Waldrunde 

o Materialbeschaffung für die Vorbereitungsarbeiten zu den DM Halle 

o Planung / Beschaffung neuer Funkgeräte 

 Bedarfsanalyse für neues Auswertungsprogramm (Ersatz bzw. Fortentwicklung von PC-FITA) 

 Zuarbeiten zum Wirtschaftsplan 2018 und zur Jahresrechnung 2017 

 Vertretung des Verbandes auf einer Bogensportmesse (Zeitaufwand dafür allein 2,5 Tage). 

Hinzu kommen noch das laufende Geschäft (Präsidiumssitzungen, WKO-Gruppe, E-Mailverkehr, Telefonate, 

Entlastung der Vorsitzenden der Kampfrichterkommission, etc.) sowie die Versprechungen, die ich 

leichtsinnigerweise immer wieder mal abgebe (z.B. neues Meldeformular für DM). Zu einigen Punkten liegen 

auch schon Vorkonzepte oder Hilfsangebote vor, zu deren Sichtung und Fortführung ich jedoch einfach nicht 

komme! 

Ich habe inzwischen fast schon ein schlechtes Gewissen, in dem genannten Zeitraum auch noch meinen 

Jahresurlaub zu verbringen. 

Nein, ich jammere nicht. 
Ich arbeite gerne für und im Interesse des DBSV, solange das gewünscht ist. Diese ewige Nörgelei nagt 

allerdings zusehends an der Motivation, nicht nur bei mir (gerade erst hat der DBSV dadurch seinen 

Präsidenten verloren). 

Daher bitte ich euch einfach nur um Folgendes: 

Wer helfen kann und möchte, ist herzlich willkommen und gerne gesehen. 

Das DBSV-Präsidium nimmt entsprechende Angebote, Vorschläge und 

Interessenbekundungen gerne entgegen! 

Wer nicht helfen kann oder will und nichts Konstruktives beizusteuern hat, 

hält sich zukünftig bitte raus! 

Danke. 
Mit sportlichen Grüßen 

Sven Posekardt 

Komm. Leiter GB Sport 

Deutscher Bogensportverband 1959 e.V. 

                                                      
1
 Vorsorglicher Hinweis zur Vermeidung von Missverständnissen: der Bundesjugendleiter fungiert unterhalb der Leiterin 

des GB Jugend! 


